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Lieber Nutzer dieses Bandes,

„Zauberhafte Zahlen“ kombiniert Motivation mit Übungen der vier Grundrechenarten und mit dem Erkennen von 
Zahlenbeziehungen. Das erleichtert die mathematische Vorstellung und unterstützt die schriftlichen und halb-
schriftlichen Rechenverfahren. Die Aufgaben in diesem Band sollen die Schüler für Zahlenbeziehungen sensibi-
lisieren.
Durch die Aufgaben und Übungen werden folgende mathematische Bereiche abgedeckt:
die vier Grundrechenarten – der Umgang mit Quadratzahlen – der Umgang mit Primzahlen – Rechnen mit dem 
Kleinen und Großen Einmaleins – Umgang mit geraden und ungeraden Zahlen – Rechnen mit vereinfachten Re-
chenproben – Erkennen von Zahlenbeziehungen – Beschäftigung mit erleichternden Rechentricks

Die Arbeit an der Hunderter- und der Einmaleinstafel beschränkt sich nicht nur auf die Klasse 2, sondern macht 
den Einsatz auch in Klasse 3 und 4 interessant, denn hier geht es um das Aufspüren von Zahlenbeziehungen, 
die Arbeit mit Primzahlen, Quadratzahlen, geraden und ungeraden Zahlen. Die Erarbeitung der mathematischen 
Themen beziehen sich bei der Hunderter- und der Einmaleinstafel auf einen beschränkten Raum, sodass auch 
lernschwache Schüler motiviert werden.
Die Magischen Quadrate (MQ) sind aus den Aufgaben im Unterricht nicht mehr wegzudenken. Haben die Schü-
ler das Grundprinzip eines MQs verstanden, wird häufig nur eine Aufgabe gerechnet, vielleicht das Ergebnis an 
einer zweiten überprüft. Die Mühe, alle Aufgaben in einem MQ zu rechnen, machen sich die Kinder selten. Hier 
geht es allerdings bei dem Thema darum, neue Erfahrungen mit den MQs zu sammeln.
Eine wirkliche Hilfe stellen die vereinfachten Rechenproben dar. Die Endform der schriftlichen Rechenverfahren 
ist vorgeschrieben, jedoch die Form der Probe nicht. Schüler wenden viel Zeit auf, um z.B. bei der schriftlichen Di-
vision die schriftliche Multiplikation als Probe zu rechnen – ein sehr zeitaufwändiges Verfahren und die Unklarheit, 
in welcher der beiden Aufgaben bei unterschiedlichen Ergebnissen der Fehler steckt. Die vereinfachten Rechen-
proben sind leicht, zeitsparend und für lernschwache Schüler nicht demotivierend.
Pascals Dreieck zeigt eine bestimmte Anordnung von Zahlen, die den binomischen Formeln entsprechen. Der 
Einsatz in der Grundschule vermittelt interessante Zahlenbeziehungen und macht mit einer mathematischen 
Grundlage bekannt – aus den drei Zahlen lässt sich eine Multiplikationsaufgabe mit den beiden kleineren Zahlen 
bilden. Wird das Ergebnis halbiert, erhält man die größere der drei Zahlen.
Ein Einblick in die Geschichte der Mathematik hilft den Schülern durch die Darstellung alter Rechenverfahren 
der Ägypter, Italiener und des Mittelalters, die heutigen schriftlichen Verfahren der Multiplikation und Division bes-
ser nachvollziehen zu können.

Birgit Brandenburg

Vorwort
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1 Entdeckungen an der Hundertertafel

Du kennst die Hundertertafel schon seit dem 1. Schuljahr. Du hast sie vielleicht 
zeitweise als Hilfe beim Rechnen benutzt. Heute findest du sie natürlich lang-
weilig. Aber du wirst sehen, in der Hundertertafel steckt eine Menge spannen-
der Mathematik. Also – let´s go !

1.1 Lückenhaftes

Aufgabe 1:   Mach dich warm, indem du die Lücken mit den passenden Zahlen füllst.
EA

  
Leichte Seite – 
bekommt ein 
„like“!

1 2 4 6 7 9 10

11 13 17 18 19

21 23 26 27 29 30

32 36 38 40

43 44 45 46 50

51 54 57 58

61 63 65 67 69

72 74 77 80

81 83 85 87 88 89

91 93 96 99

Aufgabe 2:   Vervollständige den Lückentext und beantworte die Fragen.

a) Ein Schritt nach rechts bedeutet + 1, ein Schritt nach links bedeutet ___________ . 

b) Ein Schritt nach unten bedeutet __________ , ein Schritt nach oben __________ .

c) Wie addierst du geschickt 9, 19, 29, 39, 49, 59, 69, 79, 89, 99 zu einer Zahl? 

 ___________________________________________________________________

d) Wie subtrahierst du geschickt 9, 19, 29, 39, 49, 59, 69, 79, 89, 99 von einer Zahl? 

 ___________________________________________________________________

e) Dumme Frage – oder? Wie heißt die 42. Zahl in der Hundertertafel?  ____________

f) Noch dümmere Frage? Wie viele doppelte Zahlen stecken in der Hundertertafel? 

 ___________________________________________________________________

EA

!
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1 Entdeckungen an der Hundertertafel

!

Du hast das warm-up hinter dir und es geht zur nächsten spannenden Unter-
suchung an der Hundertertafel. Gibt es etwas Besonderes an den Diagonalen 
herauszufinden? Ja – gibt es!

1.2 Schräge Rechnungen

Aufgabe 3:   Addiere die Zahlen in jeder der beiden großen Diagonalen.
EA

Aufgabe 4:   Addiere die Zahlen in jeder der kleinen Diagonalen.
EA

Ergebnisse aus der

1. Diagonale:  __________

2. Diagonale:  __________

Ergebnis aus beiden  
Diagonalen zusammen:  

      __________

1
10

12
19

23 28

34 37

45 46

55 56

64 67

73 78

82
89

91
100

5 6
14 17

23
28

32
3941

5051
6062

69
73

78
84 87

95 96

Ergebnisse aus der

1. Diagonale:  __________
2. Diagonale:  __________
3. Diagonale:  __________
4 Diagonale:  __________

Ergebnis aus allen vier  
Diagonalen zusammen: __________

Vergleiche die beiden Gesamt- 
ergebnisse der großen und der  
kleinen Diagonalen.
Was fällt dir auf? Notiere.

____________________________

____________________________

____________________________
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1 Entdeckungen an der Hundertertafel

1.3 Rechnen in Reihen

Aufgabe 5:   Addiere die Summen  jeder waagerechten Reihe zu einer Gesamtsumme.  
  Mach anschließend das gleiche mit den senkrechten Reihen.EA

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

41 42 43 44 45 46 47 48 49 50

51 52 53 54 55 56 57 58 59 60

61 62 63 64 65 66 67 68 69 70

71 72 73 74 75 76 77 78 79 80

81 82 83 84 85 86 87 88 89 90

91 92 93 94 95 96 97 98 99 100

+

Aufgabe 6:   Vergleiche die Ergebnisse mit den Ergebnissen der Diagonalen.

a) Das Ergebnis der waagerechten Reihen ist das ___________ fache  
 vom Ergebnis einer großen Diagonale.
b) Das Ergebnis der senkrechten Reihen ist das __________ fache  
 vom Ergebnis einer großen Diagonale.
c) Das Ergebnis der waagerechten Reihen ist das __________ fache  
 vom Ergebnis der vier kleinen Diagonalen.
d) Das Ergebnis der senkrechten Reihen ist das __________ fache  
 vom Ergebnis der vier kleinen Diagonalen.
e) Addiere die Ergebnisse der waagerechten und senkrechten Reihen.
 Du erhältst das __________ fache vom Ergebnis der beiden  
 großen Diagonalen.

EA

!

+ + + +

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

=

+ + + +
  Schwer! 

Schwer!


